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Postulat

Junge Stimmbürgerlnnen für Politik motivieren und mobilisieren

Der Stadtrat wird beauftragt, zu prüfen, ob mit folgenden beiden Massnahmen eine stärkere
Mobilisierung von jungen Stimmbürgerlnnen in Wetzikon (Fokus 18 bis 25 Jahre) möglich ist:

Nutzung von Diensten bzw. Plattformen wie «easyvote» (Website easyvote.ch sowie easyvote-App).

und Versand der easyvote-Broschüre an junge Stimmbürgerlnnen

Persönliche Kommunikation und Dialog mit jungen Stimmbürgerlnnen zu politischen Themen an.

Bildungsinstitutionen

Begründung

Wer in unserer direkten Demokratie wählen und abstimmen will, muss sich mit den Vorlagen befassen
und auch wesentliche Grundlagen von politischen Abläufen (Initiativen, Gegenvorschlag, Referenden
usw.) kennen. Häufig stolpern junge Stimmbürgerlnnen bereits bei der Sprache der Politik.

Neue Plattformen und Dienste wie «easyvote» leisten dabei Übersetzungsarbeit. Ein wesentlicher
Faktor ist aus Sicht FDP auch die persönliche Kommunikation von politischen Exponenten mit der
Zielgruppe.

Diese beiden Massnahmen können helfen, die jungen Stimmbürgerlnnen zu mobilisieren und die
Stimmbeteiligung zu erhöhen.

Hintergrund-lnformationen zu den beabsichtigten Massnahmen

Die Nutzung von Diensten bzw. Plattformen wie «easyvote» und der Versand der easyvote-Broschüre
soll dabei die jungen Stimmbürgerzielgruppengerecht ansprechen.

Ein Abonnement von easyvote (Broschüre und easyvote-App) ist für Gemeinden verfügbar. Die Kosten
für einen jungen Stimmbürger belaufen sich auf CHF 5.- pro Jahr (inkl. der Versandkosten). Gemäss
Website von easyvote sind auch individuelle Lösungen möglich und bei mehr als 1'500 Abonnementen
werden Rabatte gewährt.
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Weitere Fakten:

Das Projekt «easyvote» ist ein Vorhaben des Dachverbandes.

Schweizer Jugendparlamente und wird (unter anderem) von der Stiftung
Mercator, Ernst Göhner Stiftung, Swisslos, Jacobs Foundation usw.
unterstützt.

v^e3si MOtC
Aktuell nutzen 267 grosse und kleine Gemeinden bereits easyvote (z. B..

..

Allschwil, Bern, Luzern, Solothurn, Thun, Wädenswil, Siat (GR), Hellsau
usw.), die Abstimmungsbroschüre wird in einer Auflage von 75'000
Exemplaren produziert.

Die Inhalte werden von 120 ehrenamtlich arbeitenden Mitarbeitenden.

erstellt

Die Plattform easyvote bietet auch einfache, ansprechende Erklärvideos.

zu nationalen und kantonalen Abstimmungsvorlagen. Die Plattform
kann mit dem Webauftritt der Stadt Wetdkon vernetzt werden.

Die Stadt Wetzikon hat die Möglichkeit, die Adressen der Zielgruppe zu definieren und diese an
easyvote per E-Mail zuzustellen. Die jungen Stimmbürgerlnnen erhalten die Broschüre von easyvote vier
Wochen vor dem Abstimmungstermin direkt nach Hause zugestellt.

Der persönliche Auftritt und Dialog von Stadträten oder Gemeinderäten mit jungen Stimmbürger-
Innen an Bildungsinstitutionen (Berufsschulen, Gymnasium) ermöglicht es, aktuelle Themen -
beispielsweise vor Urnenabstimmungen und Wahlen - direkt zu besprechen, sich auszutauschen und die
jungen Stimmbürgerlnnen dadurch zu motivieren und mobilisieren. Es ist anzustreben, dass mindestens
zweimal pro Jahr spezielle Veranstaltungen mit Bildungsinstitutionen durchgeführt werden.

Ob bzw. in welcher Form die persönlichen Dialoge mit dem Unterricht kombinierbar sind oder ob
besondere Veranstaltungen ausserhalb erforderlich bzw. sinnvoller sind, soll im Rahmen der Bearbeitung
dieses Postulats geprüft werden.

Die FDP will mit diesen Aktivitäten die politische Bildung bei jungen Stimmbürgerlnnen fördern und die
Mobilisierung von jungen Stimmbürgern erhöhen.

Freundliche Grüsse
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